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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Amt für zentrale Dienste und 
Finanzen - Abt.10.4 
10.4/45.10.07.01 
 

Vorlagen-Nr. 
0136/2017 

 

BESCHLUSSVORLAGE 

öffentlich 

 
    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 

 
 

Haushaltsausschuss 05.12.2017  
 
 

Kreisausschuss   

 

 

Betreff:  

Anträge aus dem Bürgerhaushalt auf Förderung von Verbundmuseen 

 
Sachverhalt: 
Dem Landkreis Wittmund wurden am 01.07.2017 über den Bürgerhaushalt 2 Vorschläge zur 
Kulturförderung eingereicht. 
 

1) August-Gottschalk-Haus Esens 
Träger: Ökumenischer Arbeitskreis Juden und Christen in Esens e. V. 
Eines der Ziele des Museums ist es, jüdische Traditionen und Riten sowie ihre 
Ausübung heute den Menschen in Esens und Umgebung näher zu bringen. Eine 
gegründete Projektgruppe möchte die Feste des jüdischen Kalenders 2018 nach 
ihren Möglichkeiten auf verschiedene Weise erklären und feiern. Es sind Feste, die 
mit der starken Erinnerungskultur der Juden zu tun haben. Es wird auch versucht, 
Schülerinnen und Schüler in die Arbeit mit einzubinden. Die Arbeit wird hauptsächlich 
ehrenamtlich geleistet.  
Eine monatliche Förderung ohne weitere Nennung eines Betrages wird über den 
Bürgerhaushalt beantragt.  

 
2) Museum „Leben am Meer“ Esens 

Träger: Heimatverein für Stadt und Amt Esens e. V. 
Das Museum ist z. Zt. das einzige im Landkreis, das für sieben Jahre das 
„Museumsgütesiegel“ führen darf. Es zeigt die dynamische Entwicklung der 
Küstenlandschaft und ihre Besiedlung anhand von archäologischen Funden aus dem 
Watt vor Bensersiel und anderen Beispielen. Die Geschichte der Stadt Esens ist ein 
weiterer Schwerpunkt. Die Arbeit wird haupt- und ehrenamtlich geleistet. Ein 
jährlicher Zuschuss von 25.000 € wird über den Bürgerhaushalt beantragt. 
 

Gefördert werden beide Museen bereits durch die Stadt Esens durch die kostenlose 
Bereitstellung der Gebäude sowie einen jährlichen Personalkostenzuschuss von 34.000 
EUR. Darüber hinaus werden beide Museen durch ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützt. 
 
Bereits im Jahr 2013 wurde vom Heimatverein für beide Museen ein Antrag auf einen 
jährlichen Zuschuss ab 2014 in Höhe von insgesamt 20.000 € gestellt und mit KA-Beschluss 
vom 16.12.2013 abgelehnt. (s. Vorlagen-Nr. 0103/2013). Eine Nutzung der Datenserver des 
Landkreises wurde in Aussicht gestellt. Es gab einen Zugang über einen Token, der aber 
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nicht mehr genutzt wird.  
 
Im Landkreis Wittmund gibt es verschiedene Museen, die teilweise auch in privater Hand 
sind. Eine Auflistung ist als Anlage beigefügt. Für das Sielhafenmuseum wurde 1999 von der 
Stadt Wittmund, dem Landkreis Wittmund und dem Förderkreis Sielhafenmuseum der 
Zweckverband „Deutsches Sielhafenmuseum“ gegründet. Diese Partnerschaft ist Ausdruck 
der gemeinsamen öffentlichen und privaten Verantwortung für die Bewahrung des maritim-
kulturellen Erbes. Das Museum nimmt insofern eine Sonderstellung ein. Der Landkreis zahlt 
jährlich eine Umlage mit einer jährlichen Erhöhung lt. KA-Beschluss vom 17.07.2014 von 4 
% (Umlage für 2017 157.535,04 €). 
 
Bei der Förderung von Museen im Gemeindegebiet handelt es sich um eine Angelegenheit 
der örtlichen Gemeinschaft gem. § 5 Abs. 1 Nds. Kommunalverfassungsgesetz, für die die 
Gemeinden in eigener Verantwortung zuständig sind. Eine Zuwendung des Landkreises an 
die Verbundmuseen wäre eine freiwillige Leistung an private Trägervereine und insofern 
nicht vergleichbar mit der Mitgliedschaft des Landkreises im Zweckverband „Deutsches 
Sielhafenmuseum“. Sollte ein Zuschuss gewährt werden, ist damit zu rechnen, dass auch 
andere Museen Förderanträge stellen. In diesem Falle müssten, um den 
Gleichheitsgrundsatz zu wahren,  Förderrichtlinien erlassen werden,  in denen u. a. 
qualitative Standards festgeschrieben werden. Hierbei ist auch die Kostenstruktur zu 
beleuchten, wobei es schwierig sein dürfte, dafür einheitliche Standards festzulegen. Zu 
klären wäre z. B. auch, ob Zuwendungen für Investitionen oder für laufende Kosten oder für 
beides ermöglicht werden sollen, welcher Höchstbetrag gelten soll etc. Auch muss die 
Möglichkeit der Förderung durch Dritte, z. B. über die regionale Kulturförderung der 
Ostfriesischen Landschaft beleuchtet werden. 
 

 
Finanzierung: 
 

1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen 

 keine  keine  keine 

€  €  €  

Haushaltsmittel 
Produktkonto: 
 
 
 
  Noch zur Verfügung: € 

stehen nicht zur Verfügung 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Wittmund, den 22.11.2017  Abstimmungsergebnis: 

  Fraktion Ja: Nein: Enth.: 

  Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 

  Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.: 

gez. Stigler, Hermann  Kreistag Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 
Museen im LK Wittmund 
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